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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger von Lamprechtshausen, 
liebe Jugend! 

Der Schulbeginn steht bevor 

„Wie die Zeit vergeht – die Ferien 

sind schon wieder bald vorüber“  

werden sich viele Schülerinnen 

und Schüler, Studentinnen und 

Studenten aber auch die Eltern 

und der Lehrkörper denken und 

vielleicht mit etwas Wehmut über 

einen eher nassen Sommer 

nachgrübeln und doch hoffen, 

dass ein schöner, farbenprächti-

ger Herbst Einzug hält! 

Für viele ist das ein weiterer Le-

bensabschnitt – so manches 

Neue und Ungewisse steht bevor!        

Wir wünschen allen einen guten 

Start zum Schul- und Studienbe-

ginn – möge das „Auftanken“ von 

Energie in den Ferien diesen 

Neustart entsprechend erleich-

tern! 

Eine große Bitte an unsere Stra-

ßenverkehrsteilnehmer: Nehmen 

Sie bitte Rücksicht auf unsere 

Jüngsten auf ihrem Schulweg – 

schließlich sind sie vom Vertrau-

ensgrundsatz ausgenommen und 

müssen noch Erfahrung sam-

meln, wie man sich richtig ver-

hält, um sicher zur Schule zu 

kommen! 

Alles Gute – möge ein guter Lern-

und Studienerfolg bevorstehen! 

In unserer Gemeinde haben wir 

bestens ausgestattete Schulen 

mit den neuesten elektronischen 

Geräten (active boards) - in einer 

angenehmen, räumlichen Umge-

bung  mit einem sehr guten Lehr-

körper! Guten Start!!  

B 156 Kreisverkehr bei 

Lagerhaus Göming 

Wie ich bei einem Telefonat vom 

25.08.2016 mit der Verkehrsre-

ferentin von Landesrat Hans     

Mayr, Frau Mag. Isabella Radau-

er erfahren konnte, sind die Ver-

handlungen mit den Grundbesit-

zern erfolgreich abgeschlossen, 

sodass am 14.09.2016 mit der 

Veröffentlichung der Ausschrei-

bung gestartet werden kann. Mit 

07.10.2016 soll die Anbotsöff-

nung abgewickelt werden, damit 

nach dem gesetzlich vorgeschrie-
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Entsorgung von 
Buchsbäumen 

Der Buchsbaumzünsler bereitet 

derzeit vielen Gartenbesitzern 

Sorgen. Der Schädling befällt 

unsere Buchsbäume und kann 

diese sogar vollständig zerstö-

ren. Oftmals bleibt keine andere 

Wahl als den Buchsbaum aus 

dem Garten zu entfernen! 

Befallene Buchsbäume können 

am Grünschnittplatz im ASZ ent-

sorgt werden! 

benen Fristenlauf der Zuschlag an 

die billigstbietende Firma - dieser so 

wichtigen verkehrs- und sicherheits-

technischen Maßnahme – erfolgen 

kann! 

Gehweg nach Oberarnsdorf und 

Möslstraße – OMV Tankstelle 

Die Bauarbeiten dieser beiden     

Abschnitte, vornehmlich zur Schul-

wegsicherung laufen – die Fa. Erd-

bau GmbH Salzburg ist mit der      

Umsetzung als Billigstbieter betraut. 

Die Vorgabe in der Ausschreibung, 

dass heimische Betriebe als Subun-

ternehmer einzusetzen sind, wurde 

erfüllt, sodass die Fa. Erdbau Eder 

Lamprechtshausen einen Teil dieser 

Arbeiten übernehmen konnte. Unser 

Dank gilt in Arnsdorf den Grundbesit-

zern: Fam. Gottfried Linecker, Fam. 

Franz Knoblechner und der Fam. 

Jutta Fazelnaya für die sehr koopera-

tive Haltung und Bereitschaft bei der 

Grundstücksvorsorge! 

Herzlichen Dank! 

Im Bereich Möslstraße/ OMV Tank-

stelle konnte der Grundbesitz der 

Landesstraßenverwaltung kostenlos 

beansprucht werden. 

Investitionskosten insgesamt: ca. 

EUR 300.000.—! 

GWÖ Exkursion zur Raiffeisen-

bank Lech in Vlbg. u. Gemeinde 

Mals in Südtirol 

Wie schon in der letzten Ausgabe der 

Gemeindeinfo hingewiesen wurde, 

lädt die Raiffeisenbank Lamprechts-

hausen mit dem Bildungswerk 

Lamprechtshausen und der Gemein-

de recht herzlich ein zu dieser sicher 

sehr interessanten Exkursion zum 

Thema „Gemeinwohl-Ökonomie“ 

am 13. und 14. Oktober 2016 

nach Lech in Vorarlberg und Mals in 

Südtirol. 

Anmeldung bis 09.September 2016 

bei der Gemeinde noch möglich - An-

meldeschluss wurde verlängert! 

Nähere Infos dazu liegen bei Birgit 

Höll auf! 

„Die Gemeinwohl–Ökonomie etab-

liert ein ethisches Wirtschaftsmodell: 

Das Wohl von Mensch und Umwelt 

wird zum obersten Ziel des Wirt-

schaftens“. Buchautor Mag. Christian 

Felber - (Manche kennen ihn von ei-

nem für manche von uns sehr quer-

denkerischen GWÖ Vortrag vom Vor-

jahr im Benediktussaal) meint: 

„Unser jetziges Wirtschaftssystem 

steht auf dem Kopf. Das Geld ist zum 

Selbst-Zweck geworden, statt ein 

Mittel zu sein für das, was wirklich 

zählt: ein gutes Leben für alle!“  

Die GWÖ Raiffeisenbank Lech in Vor-

arlberg und die GWÖ Gemeinde Mals 

in Südtirol agieren nach den Prinzi-

pien dieser Gemeinwohl-Ökonomie. 

Diese Exkursion ist für uns eine idea-

le Gelegenheit, sich über diesen neu-

en Weg des Wirtschaftens objektiv zu 

informieren und um sich ein Bild ma-

chen zu können! Wir haben zu dieser 

Exkursion an die 200! örtlichen Ge-

werbetreibenden und Unternehmer 

eine persönliche Einladung ausge-

schickt! Selbstverständlich sind dazu 

auch alle anderen gerne eingeladen! 

Oberflächenwasserkanalanlage 

Riedlkam 

Um dieses leidige Oberflächenwas-

serproblem (die bestehende Anlage 

ist nicht genehmigt und komplett 

desolat) des Siedlungsgebietes in 

Riedlkam zu lösen, gab es mehrere 

sehr konstruktive Gespräche mit 
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Öffnungszeiten und  

Sprechtage im Überblick 

Gemeindeamt 

Amtsstunden und Parteienverkehrs-

stunden: 

Montag von 8.00 bis 12.00 Uhr und 

von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Freitag von 8.00 bis 

12.00 Uhr 

Telefonisch erreichbar: 

Montag von 8.00 bis 12.00 Uhr und 

von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag von 8.00 

bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 

16.30 Uhr 

Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 

Bibliothek Lamprechtshausen 

Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Altstoffsammelzentrum 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 

Postamt Lamprechtshausen 

Montag bis Freitag von 08.00 bis 

12.00 Uhr und von 14.00 bis 17.30 

Uhr 

Büchlein wechsle dich 

Donnerstag von 9.00 bis 18.00 Uhr 

Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Sprechstunde Notar  

jeden Mittwoch von 9.00 bis 10.00 

Uhr 

Sprechstunde in Steuersachen 

jeden ersten Montag im Monat von 

17.00 bis 18.00 Uhr nach telefoni-

scher Terminvereinbarung im Ge-

meindeamt 

Elternberatung Lamprechtshausen 

jeden zweiten Dienstag im Monat von 

15.00 bis 17.00 Uhr in den Räum-

lichkeiten der Mutterberatung 

(Gemeindeamt/EG) 
 

Einschaltung in die Gemeinde-Info: 

Redaktionsschluss für die nächste 

Ausgabe der Gemeinde-Info ist    

Montag, 19. September 2016 

Beiträge per Mail an 

gemeinde@lamprechtshausen.at 

dem Ausschuss der Talerbachgenos-

senschaft – eine neue Entwurfspla-

nung fand breite Zustimmung bei 

ihm! Es bedarf noch des Beschlus-

ses der Vollversammlung und der 

Zusage einer Grundbesitzerfamilie. 

Wenn beides positiv erledigt werden 

kann, soll bis Ende des Jahres 2016 

ein einreichfertiges Projekt bei der 

Wasserrechtsbehörde (BH Sbg. 

Umgeb.) zur Genehmigung vom Pla-

ner DI Karl vorgelegt werden. In den 

Wintermonaten könnte ausgeschrie-

ben werden – nach dem Zuschlag an 

den Billigstbieter wäre der Baube-

ginn mit dem Frühjahr/Frühsommer 

2017 anzusetzen – die Bauzeit wird 

mit 1 Jahr eingeschätzt! 

K o s t e n  i n k l .  M w s t .  c a . 

EUR 1.700.000.—! 

Mit dieser großen Investition ist in 

Riedlkam ein „maßvolles Ausweisen 

von Bauland“ (lt. Gemeindevertre-

tung), speziell für weichende Bauern-

kinder auch in der Zukunft möglich! 

Eine dringend nötige Neuherstellung 

der Straße vom Bereich Kreisverkehr 

bis Hoislgut geht damit einher! 

Schmetterlingsforschung im 

Weidmoos 

Der weit über unsere Salzburger Lan-

desgrenzen hinaus bekannte 

Schmetterlingsforscher Prof. Gernot 

Embacher aus Salzburg übergab mir 

kürzlich als Obmann des Torferneue-

rungsvereines Weidmoos eine um-

fassende Broschüre seiner For-

schungsergebnisse über das 

Schmetter l ingsvorkommen im 

Weidmoos! Prof. Embacher ist es 

gelungen über 600! Schmetterlinge 

(sehr viele Nachtfalter) festzustellen 

und zu bestimmen! Man sieht, dass 

das Weidmoos mit seinem „Life Pro-

jekt“ (2003 bis 2007 umgesetzt) für 

die Flora und Fauna ein großer Se-

gen ist! Herzlichen Dank an Herrn 

Professor Embacher für diese uner-

müdliche Arbeit – viel Erfolg weiter-

hin! 

Blumen am Fahrbahnrand – klei-

ne Juwele oder lästiges Unkraut? 

Vielen wird schon aufgefallen sein, 

dass die Straßenbankette der Ge-

meinde, aber auch der Landesstra-

ßenverwaltung und der Kreisverkehr 

heuer viel weniger gemäht wurden – 

oder? Was ist die Folge? 

Rot und weiß blühende Schafgarben, 

Klatschnelken, Hornklee, Rotklee, 

Wilder Majoran, Wiesenflockenblu-

men, Wegwarten, Spitzwegerich, Gel-

ber und Weißer Steinklee, Kleinblüti-

ge Königskerzen, Kleine Brunellen, 

der Klappertopf und die Wilde Möhre 

– um nur einige von ca. 50 anderen 

interessanten - von mir „auf die 

Schnelle“ festgestellten Arten zu 

nennen – blühten mit ihrer Farben-

pracht drauf los und konnten sich 

mit ihren Samenanlagen wieder ver-

mehren! Ist denn das nicht viel schö-

ner und natürlicher als eintönig grü-

ner Rasen? 

Freilich entsteht bei manchen der 

Eindruck als wären diese Flächen 

nicht mehr „so gepflegt“ wie früher – 

wir sollten aber diesen wunderbaren 

Gewächsen die Chance geben, sich 

im Blühen mit ihrer bunten Blüten-

pracht entfalten zu können! Meine 

Bitte – bemühen wir uns gemeinsam 

an diesen Fahrbahnrändern oder 

Böschungen der Natur diesen natür-

lichen Bewuchs durch weniger Mä-

hen zu fördern! 
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Gratulationen 

Goldene Hochzeit von Elfriede und 

Christian Latraner, Stockham 19 

Goldene Hochzeit von Annemarie und 

Siegfried Armstorfer, Astenstraße 2 

(Vierthalerbauern sen.) 

80. Geburtstag von Martha Tschojer, 

Gerlichweg 11 

80. Geburtstag von Elisabeth Matzinger, 

Möslstraße 3 

Wäre das nicht ein guter Vorsatz für 

das nächste Jahr? 

In diesem Fall wäre doch „Weniger – 

Mehr!“ oder? 

Die Landesstraßenverwaltung 

kommt diesem Ansinnen der Natur-

schutzabteilung Salzburg sehr gut 

nach – danke dafür! Bei unseren 

Gemeindestraßen ersuche ich auch 

um Verständnis, wenn heuer und vor 

allem nächstes Jahr weniger gemäht 

wird. Es lohnt sich – eine reiche Blü-

tenpracht wird die Folge sein! 

Bitte beachten Sie auch unsere Blu-

menwiese – heuer hat schon so viel 

geblüht – danke an den Obst-und 

Gartenbauverein, allen Mithelfern 

und Arno Weiß für die Unterstützung 

bei der Anlage – 80! verschiedene 

Gewächse danken es mit dem Blü-

hen!!  

P.S.: Demnächst wird die Blumenwie-

se gemäht – ist es dann dort sauber 

– oder…..?! 
 

Fotos: Grießner 

Wir möchten seitens der Gemeinde 

unsere Bürgerinnen und Bürger bei 

der bevorstehenden Bundespräsi-

dentenwahl (Wiederholung zweiter 

Wahlgang) optimal unterstützen. 

Deshalb werden wir Ihnen Mitte Sep-

tember eine „Amtliche Wahlinforma-

tion – Bundespräsidentenwahl“ zu-

stellen. Achten Sie daher besonders 

auf unsere Mitteilung. 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen 

personalisiert und beinhaltet Infor-

mationen für die Beantragung einer 

Wahlkarte im Internet, einen schriftli-

chen Wahlkartenantrag mit Rücksen-

dekuvert sowie für die schnellere 

Abwicklung im Wahllokal einen Ab-

schnitt der in das Wahllokal mitzu-

bringen ist. 

Wahlservice zur Bundespräsidentenwahl 2016 
Wiederholung zweiter Wahlgang 

Doch was ist mit all dem zu tun? 

Zur Wahl am 2. Oktober 2016 im 

Wahllokal bringen Sie den personali-

sierten bzw. gekennzeichneten Ab-

schnitt inklusive eines amtlichen 

Lichtbildausweises mit. Damit er-

leichtern Sie uns die Wahlabwick-

lung. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ih-

rem Wahllokal wählen können, dann 

beantragen Sie am besten eine 

Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen 

Sie dafür bitte das Service in unserer 

„Amtlichen Wahlinformation“, weil 

dieses personalisiert ist. Dafür ha-

ben Sie nun drei Möglichkeiten: Per-

sönlich in der Gemeinde, schriftlich 

mit der beiliegenden personalisier-

ten Anforderungskarte mit Rücksen-

Bis zur nächsten Gemeinde-Info verbleibe ich mit freundlichen Grüßen 

Ihr (Euer) Bürgermeister 

Ing. Johann Grießner 
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Gratulationen 

Weiters gratulieren wir herzlich 

zum akademischen Titel des 

Bachelors der Rechts– und Wirt-

s c h a f t s w i s s e n s c h a f t e n 

(LLB.oec.) Herrn Gemeindever-

treter Manuel Unterreiner, BA 

LLB.oec. (Haunsbergstraße 

20/3). Für die weitere berufli-

che als auch private Zukunft 

alles Gute! 

85. Geburtstag von Johanna Weiß, 

Buchenweg 10b 

80. Geburtstag von Franz ADAM, 

Grundlosestraße 39/1 

80. Geburtstag von Hilde Wendtner, 

Schulstraße 2/6 

dekuvert oder elektronisch im Inter-

net. Über www.wahlkartenantrag.at 

können Sie rund um die Uhr Ihre 

Wahlkarte beantragen. 

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre 

Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahl-

karten können nicht per Telefon be-

antragt werden! Der letztmögliche 

Zeitpunkt für schriftliche und Online 

Anträge ist der 28. September 2016, 

für persönlich in Ihrer Gemeinde ein-

gebrachte Anträge der 30. Septem-

ber 2016, 12.00 Uhr. Der letztmögli-

che Zeitpunkt für das rechtzeitige 

E i n l a n g e n  v o n  W a h l k a r t e n 

(Briefwahl) über den Postweg bei 

den Bezirkswahlbehörden ist der 2. 

Oktober 2016, bis 17.00 Uhr. Der 

letztmögliche Zeitpunkt für das 

rechtzeitige Einlangen von Wahlkar-

ten mittels persönlicher Abgabe 

(Briefwahl) am Wahltag, 2. Oktober 

2016, ist in den Bezirkswahlbehör-

den bis 17.00 Uhr oder auch in je-

dem Wahllokal während der Öff-

nungszeiten möglich. Die persönliche 

Abgabe ist auch durch eine von der 

Wählerin oder von dem Wähler be-

auftragte Person zulässig. Weitere 

Informationen finden Sie auf Ihrer 

persönlichen Wahlkarte! 

Achten Sie bitte unbedingt auf die 

zum Teil geänderten Wahllokale 

(bereits von den letzten beiden Wah-

len bekannt) für einige Straßenzüge 

und Siedlungsbereiche! 

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne 

jederzeit zur Verfügung, melden Sie 

sich bei Frau Birgit Höll Tel.: 

06274/6202-12 oder Frau Martina 

Höpflinger Tel.: 06274/6202-11. 

Die außerordentliche große Belas-

tung unserer Ortsdurchfahrt, speziell 

durch den LKW–Schwerverkehr, ist 

hinlänglich bekannt. Seit vielen Jah-

ren ermittelt das Land Salzburg mit-

tels Dauerzählstelle bei der Südein-

fahrt Lamprechtshausen das gesam-

te Verkehrsaufkommen der B 156 in 

diesem Bereich. 

Die nachstehenden Verkehrszählda-

ten des Landes 2015 für die LKWs 

sind, wenn man z.B. die Verkehrs-

zähldaten von 2010 und 2011 zum 

Vergleich heranzieht, für unsere Ge-

meinde nicht nachvollziehbar bzw. 

plausibel. 

Für das Jahr 2015 wird die Verkehrs-

s tä rke  des  täg l ichen  JDTV 

(Jahresdurchschnitt-Tagesverkehr) 

mit 827 LKW-Gesamtverkehr (GV) 

angegeben. Zum Vergleich – im Jahr 

2010 hat das Land einen Ø täglichen 

LKW-GV von 1.156 LKWs ermittelt. 

Dieser LKW-GV ist laut Landeszäh-

lung im Jahr 2011 täglich auf Ø 

1.211 LKWs angestiegen. Im Jahr 

Verkehrszählung B 156 

2015 hätte sich somit der LKW-GV 

gegenüber 2011 um knapp 1/3 re-

duziert! Dies entspricht absolut auch 

nicht den Wahrnehmungen der be-

troffenen Anrainer. 

Die Gemeinde wird daher in abseh-

barer Zeit fraktionsübergreifend ent-

sprechende Zählungen des LKW– 

Verkehrs im Bereich unserer Orts-

durchfahrt durchführen. Um diese 

Zählungen entsprechend umfang-

reich und effektiv machen zu kön-

nen, ersuchen wir um möglichst gro-

ße Unterstützung von betroffenen 

Anrainern. Bitte um Rückmeldung an 

eine der 3 nachgenannten Personen 

bis Mitte September 2016 – Danke. 

Bürgermeister Ing. Johann Grießner 

E-Mail: johann.griessner@lamprechts -

hausen.at und Tel.: 0664 400 87 33 

GR Sonja Widmann 

E-Mail:  sonja.widmann@sbg.at und 

Tel.: 0664 341 08 18 

Vizebgm. Gottfried Schlager 

E - M a i l :  g o t t f r i e d @ s c h l a g e r -

l a m p r e c h t s h a u s e n . a t  u n d 

Tel.:0664 1535442 

http://www.wahlkartenantrag.at
mailto:gottfried@schlager-lamprechtshausen.at
mailto:gottfried@schlager-lamprechtshausen.at
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Die Gemeinde Lamprechtshausen 

bringt die Stelle einer(s) Sachbear-

beiterin(s) vorläufig befristet – Ka-

renzvertretung für die Gemeindever-

waltung - zur Ausschreibung. 

Beschäftigungsausmaß: Vollbeschäf-

tigung 100 % (40 Wochenstunden) 
 

Stellenbeschreibung: 

 Sachbearbeitung im Meldeamt 

 Ö f f e n t l i c h k e i t s a r b e i t  d e r            

Gemeinde 

 Sitzungsmanagement 

 Fundamt 

 Anträge/Formulare 

 Veranstaltungskalender 

 Telefonverwaltung 
 

Wir erwarten  

 Große Flexibilität bei Arbeitszeit- 

und Aufgabeneinteilung 

 Bereitschaft zu zeitlicher Mehr-

leistung  

 Freundliches Auftreten, Freude an 

der Begegnung mit Menschen 

 Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit, 

Loyalität 

 Gute EDV-Kenntnisse 

 Bereitschaft zur Weiterbildung im 

Bereich öffentliche Verwaltung 

 Teamfähigkeit  

 Bei männlichen Bewerbern ist der 

abgeleistete Präsenzdienst oder 

Zivildienst Voraussetzung für die 

Anstellung 

Stellenausschreibung für Verwaltungskraft 

Wir bieten  

 Ein interessantes, selbstständiges 

und abwechslungsreiches Aufga-

bengebiet. 

 Eine umfassende Einschulung 
 

Bewerbungsunterlagen 

Bewerbungsansuchen mit abge-

schlossenem Lebenslauf und den 

üblichen Bewerbungsunterlagen sind 

bis spätestens Mittwoch, dem 21. 

September 2016, 12.00 Uhr im Ge-

meindeamt Lamprechtshausen ab-

zugeben. 

Gesetzliche Grundlage für dieses 

Beschäftigungsverhältnis ist das 

Salzburger Gemeindevertragsbe-

dienstetengesetz 2001 i.d.g.F. Die 

Stellenvergabe erfolgt unter Beach-

tung des Salzburger Gleichbehand-

lungsgesetzes. 

Wenn Sie interessiert sind, freuen 

wir uns auf Ihre schriftliche Bewer-

bung, die Sie bitte bis spätestens 

2 1 . 0 9 . 2 0 1 6  a n  g e m e i n -

de@lamprechtshausen.at oder per 

Post an Gemeinde Lamprechtshau-

sen,  Haupts traße 4,  5112 

Lamprechtshausen übermitteln. 

Nähere Auskünfte und Informationen 

erteilt Amtsleiter Manfred Weiß unter 

Tel.: 06274/6202-13. 

Die Gemeinde Lamprechtshausen 

sucht für die Betreuung im Rahmen 

des Jugendtreffs in der „Alten Raika“ 

eine/n pädagogische/n Jugendbe-

treuer/in. 

Voraussetzungen für die Anstellung: 

 Erfahrung im Umgang mit Jugend-

Stellenausschreibung für JugendtreffleiterIn Lamprechtshausen 

lichen 

 Pädagogische bzw. ähnliche Aus-

bildung wünschenswert 

 Arbeitsweise: professionell, team-

fähig, selbstständig, initiativ, Or-

ganisationstalent  

 Praktische, handwerkliche und 

Neue Gemeindehomepage! 

Wir freuen uns Ihnen unter 

www.lamprechtshausen.at un-

sere neue Seite präsentieren zu 

können. 

Weiters wurde der Internetauf-

tritt des Kindergartens erneuert. 

Es wurde auch für den Sozialen 

Hilfsdienst Lamprechtshausen 

ein Seite geschaffen. Beides ist 

auf der Startseite der Gemeinde

-Homepage verlinkt. 

t r e f f p u n k t : 

TANZ-Tanzen 

ab der Le-

bensmitte 

Takt für Takt 

Vitalität und Lebensfreude 

Gesunde Gemeinde 

Kursbeginn: Ab Montag, 

12.09.2016 von 14.00 bis 

15.30 Uhr im Veranstaltungs-

raum der Gemeinde (MZG) 

Beim Treffpunkt TANZ kommen 

Menschen zusammen, die Freu-

de an Bewegung, Musik und 

Geselligkeit haben. Tänzerische 

Erfahrungen sind nicht erforder-

lich und sie können gerne allei-

ne kommen. Tanzschuhe mit-

bringen. Es freut sich auf Ihr 

Kommen Tanzleiterin Anna 

Glanz 

E-Mail: anna.glanz@sbg.at 

www.tanzenabderlebensmitte.at 

P.S.: Die Gemeinde plant auch noch 

eine automatische LKW–Erfassung 

bei den Einfahrts- und Ausfahrtsbe-

reichen der B 156. Dazu gilt es eine 

entsprechende Abstimmung mit be-

troffenen Anrainergemeinden durch-

zuführen. 

mailto:gemeinde@lamprechtshausen.at
mailto:gemeinde@lamprechtshausen.at
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Aufgabenschwerpunkte 

 Begleitung und Förderung von 

Jugendlichen 

 Konzeption, Planung, Durchfüh-

rung und Dokumentation von Pro-

jekten und Veranstaltungen 

 Regelmäßige Programmangebote  

 Vernetzung mit Jugendtreffs in 

den Nachbargemeinden 
 

Anstellungsbeginn: Herbst 2016 

Das Beschäftigungsausmaß richtet 

sich nach den Öffnungszeiten 

(voraussichtlich an zwei Tagen in der 

Woche) zuzüglich einer Vorberei-

tungszeit. 

Schriftliche oder elektronische Be-

werbungen sind bis spätestens 

30.09.2016 an das Gemeindeamt 

Lamprechtshausen zu senden 

(gemeinde@lamprechtshausen.at). 

Blumenwiese mit Gartenanlage für die GemeindebürgerInnen nörd-
lich der Neuen Musikmittelschule 

Im Herbst 2015 gab es einen Mehr-

heitsbeschluss der Gemeinde für die 

Anlegung einer Blumenwiese und 

Gartenanlage und im April 2016 wur-

de sie angelegt. Das einsähen nahm 

der Bürgermeister Ing. Johann Grieß-

ner fachkundig nach „alter Tradition“ 

händisch vor. Flüchtlingskoordinator 

Mag. Josef Fersterer und Vizebgm. 

Gottfried Schlager sorgte mit Asyl-

werbern für tatkräftige Unterstüt-

zung. Der stets mitwirkende und im-

mer zur Seite stehende Flüchtlings-

koordinator Harald Vitzthum ist lei-

der nicht auf dem Bild. Mit viel Enga-

gement haben im Mai Mitglieder des 

Obst- und Gartenbauvereins einen 

Bauerngarten mit schmucker Umzäu-

nung angelegt. Die Ideen und Vorar-

beiten dazu leistete deren sehr rühri-

ge Obfrau Christa Fenninger. Anfang 

Juni haben Kindergartenkinder unter 

Beisein des Obst- und Gartenbauver-

eins mit großer Begeisterung eine 

Beschmückung des Lattenzaunes 

mit bemalten Tongefäßen durchge-

führt. Somit konnten dann die ersten 

„Gartler“ die Gartenbeete beziehen 

und bepflanzen. Beim Aufbau einer 

kleinen Gartenhütte wurde wieder 

sehr zusammengeholfen. 

Der Gartenleiter Dipl. Päd. Arno Weiß 

möchte sich hiermit bei allen Helfe-

rinnen und Helfern für die geleistete 

Arbeit herzlich bedanken. Dank und 

Anerkennung möchte ich auch unse-

rem Bauhofleiter Franz Mayer aus-

sprechen, welcher die Entstehung 

der Blumenwiese und der Gartenan-

lage sehr tatkräftig unterstützt hat. 

Bedanken möchte ich mich weiters 

auch für die unzähligen Blumen- und 

Sträucherspenden, speziell auch 

beim örtlichen Blumengeschäft 

Gschaider. Der Garten ist öffentlich 

zugänglich. Ich lade sie daher ein, 

bei einem Spaziergang kurz inne zu 

halten und die Schönheit der Anlage 

zu genießen. Die Gemeinde stellt die 

Benützung der Gartenanlage kosten-

los zur Verfügung. Die Gartenbe-

pflanzung ist allerdings Privateigen-

tum – vielen Dank im Vorfeld für den 

sorgsamen und respektvollen Um-

gang. Falls Sie auch Interesse an 

einem Gartenbeet und Gemein-

schaftsarbeit haben, bitte ich darum, 

dass sie mich kurz unter der E - 

Mailadresse  weissarno@aon.at  kon-

taktieren. Telefonisch bin ich auch 

ab 18:00 Uhr unter der Nr. 

0676/5294849 erreichbar. Bitte 

hinterlassen sie ihre Nachricht ge-

meinsam mit der E – Mailadresse 

auf meiner Mailbox. 

GV Dipl.Päd. Arno Weiß, Gartenleiter 

mailto:gemeinde@lamprechtshausen.at
mailto:weissarno@aon.at


Vor einem Jahr wurde im Beisein von 

Bürgermeister Ing. Johann Grießner 

das vom Salzburger Bildungswerk 

Lamprechtshausen initiierte Projekt 

„Büchlein wechsle dich!“ der Öffent-

lichkeit feierlich übergeben. Zur Erin-

nerung: Jeder Bürger/jede Bürgerin 

kann hier gut erhaltene Bücher im 

Erdgeschoss des Gemeindeamtes 

einstellen und/oder entnehmen – 

und zwar kostenlos! Jeder ist einge-

laden, Bücher zu bringen und/oder 

nur zu nehmen! Vielleicht finden Sie 

ein Buch, das Sie weiterschenken 

möchten? 

Wir freuen uns ganz besonders, dass 

vor einigen Wochen für „Büchlein 

wechsle dich!“ neue Regale ange-

schafft werden konnten. Dafür be-

danken wir uns bei der Gemeinde 

Lamprechtshausen auf das Herz-

lichste. Damit ist eine große Aufwer-

tung dieses Projektes verbunden! 

Die  neuen Öffnungszeiten: 

Donnerstag: 09.00 bis 18.00 Uhr 

Freitag: 13.00 bis 18.00 Uhr 

Wir freuen uns über weiterhin rege 

Beteiligung! Nutzen Sie diese Gele-

genheit! „Schaut`s eini!“ 

Für Informationen / Anregungen: 

Waltraud oder Helmut Altenberger: 

06274 2000448 oder E-Mail: wal-

traud.altenberger@gmx.net 
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Der SHL hat im Juli in ihrer Senioren-

begegnungsstätte u.a. zum Preiswat-

ten eingeladen. 
 

Trotz Hochsommerwetter fand sich 

dazu eine gemütliche Kartenrunde 

(siehe Foto) ein. Nach spannenden 

S p i e l r u n -

den wurde 

B r i g i t t e 

Huber und 

T r u d e 

Mühlfellner 

als Sieger 

ermittelt. 
 

Spielleiter 

G o t t f r i e d 

S c h l a g e r 

überreichte dem Siegerduo den 

Hauptpreis von je EUR 30 Einkaufs-

gutscheinen der Lamprechtshausner 

Werbegemeinschaft, welcher von der 

SHL - Seniorenbegegnungsstätte - Senioren Preiswatten 

Raiffeisenbank Lamprechtshausen – 

Bürmoos gespendet wurde. 
 

Auch für die übrigen „Kartler“ gab es 

nette Sachpreise, welche von der 

Fleischhauerei Stadler, Baumeister-

firma Duswald und Firma ASW zur 

Verfügung 

gestellt wor-

den sind. 
 

Der SHL 

möchte sich 

bei den 

Preisspen-

dern und 

T e i l n e h -

mern am 

Preiswatten 

herzlich bedanken. 

Vzbgm. Schlager 

Sachkundenachweis für Hunde-

besitzer 

Di,  18.10.;  19.30 Uhr 

Kleintierpraxis Lamprechtshau-

sen, im Warteraum der Klein-

tierpraxis 

Neben den vom Gesetzgeber 

vorgegebenen Programmpunk-

ten wird auch auf Tierschutz 

und Qualitätszuchtmerkmale 

bei der Hundehaltung einge-

gangen! Anmeldung auf Grund 

des beschränkten Platzangebo-

tes unbedingt erforderlich. 

Hinweise der Wassergenos-
senschaft: 

Wasserzähler–Tausch entspre-

chend dem Maß– und Eichge-

setz: 

Das Gesetz bestimmt, dass min-

destens alle 5 Jahre eine Nach-

eichung bzw. ein Austausch des 

Wasserzählers erfolgen muss. 

Den Tausch der Zähler führen 

Mitarbeiter der Wassergenos-

senschaft durch. Die Hausbesit-

zerInnen werden um Verständ-

nis gebeten und gleichzeitig er-

sucht, einen raschen Austausch 

zu unterstützen. Kontrollieren 

Sie die Absperrschieber auf ihre 

Funktionsfähigkeit und lassen 

Sie diese gegebenenfalls von 

Ihrem Installateur instandset-

zen. 

Der aktuelle Wasseruntersu-

chungsbefund ist auf der Home-

page der Wassergenossen-

schaft ersichtlich. 
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Wir bekamen am 7. Mai Besuch aus 

Frankreich! Der Männerchor Les co-

pains de Chartreuse, verband ihren 

Jahresausflug mit einem Besuch in 

Arnsdorf, der Wiege von Stille Nacht. 

Chartreuse 

liegt in den 

f r a n z ö s i -

schen Alpen, 

unweit von 

Grenoble. Ihr 

g e i s t i g e s 

Zentrum ist 

das Kartäu-

serkloster aus dem 11. Jahrhundert. 

Nach einem Besuch unseres Muse-

ums trafen wir einander in einem 

gemeinsamen Konzert in der Kirche 

in Arnsdorf. Es wurde unterstützt 

vom Salzburger Bildungswerk.  

Sprachbarrieren schienen nicht zu 

existieren. Die Begrüßungsworte 

durch Helmut Altenberger wurden 

von seiner Frau Waltraud auf Franzö-

sisch wiedergegeben. Das Liedpro-

gramm reichte von geistlich bis welt-

lich, stimmig für den Kirchenraum. 

Ein kleines Spiel hat für Heiterkeit 

gesorgt: die Kanonenkugeln, mit de-

nen uns die Franzosen vor gut 200 

Jahren bedacht hatten, haben wir 

mit Mozartkugeln heimgezahlt!   

Das anschließende gemütliche Bei-

samm ense in 

im Stille Nacht 

Hof war für ei-

ne halbe Stun-

de geplant – 

geworden sind 

es fast zwei 

Stunden und 

endete mit Stil-

le Nacht: auf Französisch, per Glo-

ckenspiel und, der Tradition entspre-

chend, in „original“, gesungen von 

Niedermüller Hermann und Pabinger 

Hans. 

Ein Teil der Einnahmen des Konzer-

tes ging an die Renovierungskasse 

der Kirche in Arnsdorf. 

Diese Begegnung mit Europa-

Nachbarn wurde zu einem rundum 

gelungenen und unvergesslichen 

Abend. 

Max Gurtner 

MGV Lamprechtshausen 

Festmesse am Sonntag, dem 25. 

September 2016 in Lamprechts-

hausen - Anlässlich der 200-

jährigen Zugehörigkeit Salzburgs 

zu Österreich wurde bekanntlich 

heuer das Projekt „Salzburg 

20.16“ gestartet. In diesem Zu-

sammenhang hat das Kirchenmu-

sik-Referat der Erzdiözese ange-

regt, auch die Kirchenchöre des 

Landes mögen rund um das Fest 

der hl. Diözesanpatrone Rupert 

und Virgil Messprogramme mit 

Werken gestalten, die von Salzbur-

ger Komponisten in den Jahren 

zwischen 1816 und 2016 geschaf-

fen wurden. Der Kirchenchor 

Lamprechtshausen-Arnsdorf ent-

schied sich für die Aufführung der 

„Deutschen Messe in D“ für Chor, 

Orgel und zwei Solohörner, der 

sogenannten „Hornmesse“, von 

Franz Xaver Gruber (Bearbeitung: 

Gerh. Walterskirchen)! Damit ist 

auch ein gewisser Bezug zu 

„unserem“ ehemaligen Lehrer von 

Arnsdorf und „Stille-Nacht“ Kompo-

nisten hergestellt. Ein weiteres 

Werk aus der vorgegebenen Zeit-

spanne ist das Lied „Heilig ist der 

Herr“ von Sigismund Ritter von 

Neukomm (-1858). Eine Besonder-

heit im musikalischen Messpro-

gramm ist ein echtes Rupertuslied, 

gefunden in einem alten Orgelbuch 

aus dem 19. Jh., aus der Zeit der 

Monarchie, in dem z.B. auch noch 

die alte Hymne für Kaiser Franz im 

Anhang aufscheint.  Eingefasst 

wird das Programm durch Bläser-

stücke älterer Meister, nämlich von 

Vater und Sohn Mozart. Das Bläser

-Quintett „Aurum“ besteht aus jun-

gen Musikern aus unserer Region, 

die alle das goldene Leistungsab-

zeichen besitzen. Die Einladungs-

schrift wird geziert von den Wap-

pen des letzten Fürsterzbischofs 

Hieronymus Colloredo und unseres 

Landes. 

Georg KARL, Chorleiter 

Der Kirchenchor berichtet 
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Obst- und Gartenbauverein 

Lamprechtshausen 

Wie unschwer zu erkennen, ist heuer leider kein beson-

ders gutes Obstjahr. Daher bitten wir Euch, liebe Bewoh-

nerInnen von Lamprechtshausen um Eure Mithilfe, uns 

bei der geplanten Obstausstellung im Oktober, anläss-

lich unseres 25– Jahr Jubiläums, tatkräftig zu unterstüt-

zen. Um unser Vorhaben bestmöglich abzuwickeln, bit-

ten wir Euch von jeder Sorte ( Äpfel, Birnen, …) 5-6 

Stück – ungewaschen und nicht poliert am Dienstag, 

dem 11. Oktober 2016  von 17.00 – 19.00 Uhr bei der 

ehemaligen Bäckerei Landertinger abzugeben. 

Das Obst wird von uns beschriftet, damit es nach der 

Ausstellung dem rechtmäßigen Besitzer wieder zurück-

gegeben werden kann. 

Selbstverständlich kann das Obst auch von uns abge-

holt werden. Bitte bei Obfrau Christa Fenninger – 

0650/4417950 oder bei Schriftführerin Bettina Frauen-

schuh – 0680/2096784 melden. Danke! 

Der Vorstand 

mit Obfrau Christa Fenninger 

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R 

S E P T E M B E R 

Termine Veranstaltung Veranstalter 

So, 11.09.; 09.30 Uhr 

Kirche Arnsdorf 
Erntedank und Pfarrfest Pfarre 

So, 11.09. 

Teisendorf (BRD) 
150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Teisendorf Freiwillige Feuerwehr Lamprechtshausen 

Mo, 12.09.; 14.00 bis 16.00 Uhr 

Gemeindeamt EG 
Sprechtag SV der Bauern 

Mo, 12.09.; 14.30 Uhr 

Betreubares Wohnen 

An alle Betroffenen von Parkinson 

Ich möchte euch zu einem gemütlichen Treffen einladen. 

Pfaffinger Rosa 

Tel.: 06274/6671 

Di, 13.09.; 15.00 bis 17.00 Uhr 

Gemeindeamt EG 
Elternberatung Land Salzburg 

Do, 15.09.; 14.00 Uhr 

Gasthaus Fersterer Bürmoos 

Vereinsnachmittag 

ab 13.00 Uhr Wanderung 
Seniorenbund 

Do, 15.09.; 18.30 Uhr 

Vogelparadies Weidmoos 
Mystische Nachtwanderung durch das Moor Tourismusverband 

Fr, 16.09. 

Stadthalle Oberndorf 
Konzert 40 Jahre Jägerchor Jägerchor 

Sa, 17.09.; 13.00 bis 16.00 Uhr 

Neue Residenz Salzburg 
Gemeindetag bei der Salzburger Landesausstellung 2016 

Gemeinde, Tourismusverband und Salz-

burger Bildungswerk Lamprechtshausen 

Mo, 19.09 bis Mi, 21.09. 3 Tagesausflug Pensionistenverband 

Fr., 23.09.; nachmittags 
Gemeindeausflug der Bediensteten und der Gemeindever-

tretung  
Gemeinde 

So, 25.09.; 09.30 Uhr 

Kirche Lamprechtshausen 
Festmesse „200 Jahre Salzburg bei Österreich“ Kirchenchor 
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